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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Mitglieder,
ich hoffe, dass Sie alle bei bester Gesundheit sind und dass Sie unbeschadet durch die Belastungen der 
vergangenen Monate gekommen sind und auch durch die der bevorstehenden Monate kommen. Wir alle 
sind uns über die Konsequenzen des Coronavirus-Ausbruchs bewusst. Weltweit hat dies schwerwiegende 
Folgen für unser tägliches Leben. Wissenschaftliche und politische Meinungen sowie Prognosen ändern 
sich fast täglich. Ob die Zeilen, die ich jetzt, am Ende des Monats April, schreibe, bei Erscheinen der SV- 
Zeitung noch ihre Richtigkeit haben, vermag ich nicht zu beurteilen. Erwartungsgemäß hat sich die Co-
rona-Krise in erheblichem Umfang auf die Ausübung unseres Hobbys, die Zucht und die Beschäftigung 
mit unseren Hunden ausgewirkt. Dies betrifft nicht nur uns Menschen, sondern selbstverständlich auch 
unsere Hunde. Die Beschäftigung mit unserem vierbeinigen Freund ist nur im eingeschränkten Rahmen 
möglich. Es liegt in der Natur unserer Gebrauchshundrasse, dass unsere Hunde auch in den nächsten 
Wochen und Monaten wie gewohnt trainiert und beschäftigt werden wollen. Zum Zeitpunkt des Verfas-
sens dieser Zeilen ist dies in unseren Ortsgruppen leider nicht möglich. Unsere züchterischen Aktivitäten 
haben sich in erheblichem Ausmaß reduziert; Konsequenzen für das Zuchtschau-, Ausstellungs- und 
Prüfungswesen sowie die Körungen in den nächsten Jahren sind absehbar. Der Veranstaltungsbetrieb liegt 
aktuell komplett danieder. Und das hat auch Auswirkungen auf die SV-Zeitung bzw. den gewohnten 
Veranstaltungskalender. Hierzu möchte ich Sie gesondert auf Seite 9 (SV-Informationen) informieren.  

Es sei an dieser Stelle betont, dass es nicht in den Kompetenzbereich des SV fällt, allgemein verbindli-
che Vorgaben im Zusammenhang mit dem Coronavirus zu machen, da der Umgang mit der gegebenen 
Situation streng vom lokalen Status bestimmt wird. Die politische Administration auf unterschiedlichen 
Ebenen hat die Verantwortung und das Recht, Vorschriften im Zusammenhang mit Restriktionen für 
jeden Einzelnen und öffentliche Veranstaltungen umzusetzen. Immer wieder erreichen uns Anfragen, die 
sich auf die Planung und Durchführung von Veranstaltungen beziehen. Vor diesem Hintergrund ist der 
SV-Vorstand zu der Entscheidung gelangt, die am 16.03.2020 beschlossene Absage von Veranstaltungen 
im SV bis zunächst einschließlich 31.05.2020 zu verlängern. Alle vom SV durchzuführenden jährlichen 
Hauptveranstaltungen sind für 2020 teilweise abgesagt oder zumindest verschoben worden. Gleiches gilt 
für die Veranstaltungen der WUSV. Ausscheidungen und Qualifikationswettbewerbe für die Großveran-
staltungen finden unter diesen Gesichtspunkten nicht statt. 

Wie die langfristige weitere Entwicklung für unseren Verein sein wird, vermag ich aufgrund der ständig wech-
selnden wissenschaftlichen und politischen Datenlage nicht zu prognostizieren. Regelmäßig erreichen mich in 
einem bis jetzt nicht gekannten Ausmaß Anfragen nach Welpen unserer Rasse. Es entsteht der Eindruck, dass 
unsere Mitbürger in der aktuellen Situation ihre Liebe zum Hund wiederentdecken. Ich bitte Sie, auf dieses 
Phänomen zu reagieren und im züchterischen Rahmen der Nachfrage nach unserer Rasse verantwortungs-
bewusst nachzukommen. Sollte sich mein Eindruck bewahrheiten, so hoffe ich, dass wir nach Beendigung 
der Krise wieder im gewohnten Ausmaß unserem schönen Hobby nachgehen können. Aktuell jedoch stellen 
einschneidende Maßnahmen den einzigen Weg dar, den Schutz der Menschen, unserer Mitglieder und deren 
Angehörigen zu gewährleisten. Wir alle sollten Verständnis dafür aufbringen und die behördlich veranlassten 
Maßnahmen uneingeschränkt unterstützen. Je konsequenter wir dies tun, umso kurzfristiger werden wir zur 
„Normalität“ zurückkehren.

Bleiben Sie gesund, Ihr

Prof. Dr. Heinrich Meßler,
SV- und WUSV-Präsident 

Der SV im Web!   Viele weitere Informationen, Bildergalerien und Nachrichten aus dem aktuellen 
Vereinsgeschehen lesen Sie regelmäßig auf der Website unseres Vereins. Besuchen Sie uns auf: www.schaeferhunde.de
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Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt 
„Lennox vom Herzbach“ (11 Jahre). 

Einsenderin: Katrin Tauch. 


